
 Bereichsleiterin
 0-8/Kunst
 
 
 Dr. Vogt
 06.09.12

 Dezernent
 
 
 
 
 Datum

 Kämmerer
 
 
 
 Tsalastras
 14.09.12 

 Oberbürgermeister
 
 
 
 Wehling 
 18.09.12 

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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25.09.2012 Kulturausschuss
12.11.2012 Haupt- und Finanzausschuss
19.11.2012 Rat der Stadt

V
V
B

Beratungsgegenstand

Beschluss der Rahmenbestimmungen der Stadt Oberhausen zur Nutzung 
von Räumen im Informationszentrum Gedenkhalle der Stadt Oberhausen

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschließt die als Anlage 1 beigefügten 
Rahmenbestimmungen der Stadt Oberhausen zur Nutzung von Räumen im 
Informationszentrum Gedenkhalle der Stadt Oberhausen 
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1 Bezug
2
3
4 Konsequenzen
5
6 a) Finanzielle
7
8     keine [x]
9

10     ja [ ]
11
12 b) Sonstige
13
14
15 Begründung
16
17 Vor dem Hintergrund der Haushaltskonsolidierung hat der Fachbereich 0-8-30/ Gedenkhalle und 
18 Bunkermuseum ein Konzept der Raumvermietung entwickelt.
19 Ziel ist es, einmal im Monat den Pädagogikraum im Informationszentrum Gedenkhalle zu 
20 vermieten. Dieser Vorschlag wurde bereits als HSP-Maßnahme 199 vom Rat der Stadt 
21 beschlossen.
22 Die erwirtschafteten Gelder werden dem städtischen Haushalt direkt zufließen.
23  
24 Die Vermietungen müssen mit den Gegebenheiten des Betriebs (Durchführung dienstlicher 
25 Aufgaben, Publikumsverkehr) koordiniert werden. Zur Gewährleistung eines reibungslosen 
26 Betriebsablaufs bedarf es daher rechtlich abgesicherter Rahmenbestimmungen für eine 
27 Überlassung an Dritte, die vom Rat der Stadt zu beschließen sind. 
28
29 Auf die Nutzung der Räumlichkeiten durch die Stadt selbst finden die v. g. Rahmenbestimmungen 
30 bereits ihrem Wortlaut nach keine Anwendung. Entsprechende Regelungen sind im Verhältnis der 
31 Stadt zu Ihren Organisationseinheiten nicht erforderlich. 
32
33 Der mit den Nutzern auf der Grundlage der zu beschließenden Rahmenbestimmungen 
34 abzuschließende Vertrag ist dieser Vorlage zur Information als Anlage 2 beigefügt.
35
36
37
38 Anlagen
39
40 Anlage 1 Rahmenbestimmung
41
42 Anlage 2 Vertrag
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